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Samstag/Sonntag, 23./24. September 2017 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

mit Tag der
offenen Tür

GROSSE HERBST-AUSSTELLUNG

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.

EASY LEASING
» 0% Leasing » Ohne Anzahlung

3’000.– Prämie* 5’000.– Prämie* 5’000.– Prämie*

*gültig bis 30.9.2017

New Crossland X New Insignia Sports Tourer New Insignia Grand Sport

SeeblickPlus: «Herbst in 

Romanshorn» Seiten 11–16

Romanshorn auf dem Weg zum ausgeglichenen Haushalt
Für 2018 budgetiert die Stadt Romanshorn ein 
Defizit von 366’541 Franken. Der Stadtrat be-
antragt an der Gemeindeversammlung vom  
6. November 2017 eine Erhöhung des Steuerfus-
ses um vier Prozent. Zusammen mit Einsparun-
gen sollen die Massnahmen den Etat langfristig 
ins Lot bringen. Dabei beabsichtigt der Stadtrat, 
Sparzielen konsequent nachzuleben, Kahlschlä-
ge zu vermeiden und die Reserven zu schonen.

Oberstes finanzpolitisches Gebot muss der 
Erhalt des Haushaltgleichgewichts sein. Zu 
diesem anspruchsvollen Ziel trägt das im 
Herbst 2017 initiierte Haushaltsicherungs-
programm 2018 bis 2022 bei. Dieses soll 
sowohl bei den Ausgaben wie bei den Ein-
nahmen Wirkung erzielen. Der Stadtrat hat 
wichtige Rückmeldungen und Inputs aus der 
Bevölkerung bzw. der Vernehmlassung in 
der Finanzplanung berücksichtigt. Die erste 
Tranche der Sparmassnahmen entlastet das 
Budget 2018 um 350’000 Franken. Die volle 
Wirksamkeit erzielen die Massnahmen wie 
in der Vernehmlassung aufgezeigt aber erst ab 
2019 und in den Folgejahren.

Mit Verstand sparen
Die Rückmeldungen zur Vernehmlassung 
zeigten, dass Bestehendes möglichst erhalten 
bleiben und dafür im Zweifelsfalle auch Ge-
bühren oder Steuern erhöht werden sollen. 

Dies gilt auch für Investitionen in den Erhalt 
von Anlagen. Die eingeschlagene Richtung 
für die Stadtentwicklung wurde begrüsst, 
wobei das Tempo klar zu drosseln ist. Diese 
Forderungen fliessen schon in das laufen-
de Jahr ein. So wird etwa die Stadtentwick-
lungs-Stabsstelle für Projektrealisierung Ende 
2017 aufgehoben. Die Kommunikationsstelle 
ist seit Juli mit neu 40 statt 80 Stellenprozen-
ten dotiert und die Kosten für die amtlichen 
Publikationen («Seeblick») wurden reduziert. 
Bei der Jugendförderung und beim Sport im 
Allgemeinen wird vorderhand noch nicht 
gespart. Trotzdem kommt man nicht darum 
herum, auch kleinere Posten zu hinterfragen 
und allenfalls zu reduzieren. Die Kulturpreis-
vergabe und die Förderbeiträge für alternative 
Energien sollen eingestellt, die Kosten für das 

Beschäftigungsprogramm reduziert werden. 
Neu wird eine Miete für den Kinotrakt er-
hoben und diejenige für das Feuerwehrdepot 
erhöht. 

Weiterhin hohe Kosten bei gebundenen  
Aufgaben
Die Beiträge für den öffentlichen Verkehr und 
die Sozial- und Gesundheitskosten, nament-
lich bei den individuellen Prämienverbilli-
gungen, der Pflegefinanzierung und im Asyl-
bereich stiegen in den letzten Jahren markant, 
während sich die Erwartungen bezüglich 
Bevölkerungswachstum und einem damit 
höheren Steuerwachstum nicht erfüllten. Im 
2018 wird bei der sozialwirtschaftlichen Hilfe 

Gemeinden & Parteien

Fortsetzung auf Seite 3 
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Die PIKES blicken gespannt auf 
die neue Saison

Man kann sich die Frage stellen, wie stark die PIKES in der kommenden Saison sein 
werden. Wie manchmal so üblich im (Sport-)Leben, mussten auch die PIKES in den 
letzten Monaten einige Rückschläge hinnehmen. 

Nachwuchs im Mittelpunkt
Um möglichst rasch wieder an frühere Erfolge anknüpfen zu können, werden sich die 
PIKES weiterhin intensiv um die Nachwuchsförderung kümmern. Beispielsweise wur-
de vom 4. bis 8. September zusammen mit der Swiss Icehockey Federation in Uttwil 
ein FUN-Park für Kinder erstellt. 14 Schulklassen haben sich vor Ort über Eishockey 
informiert.

Auch die beliebte Hockeyschule wird ab dem 21. Oktober wieder angeboten. Samstags 
jeweils von 11 bis 12 Uhr bringen ausgebildete Trainer dem Nachwuchs das Spielen 
bei. Die Gebühren sind sehr gering, damit alle Kinder, unabhängig von den fi nanziellen 
Möglichkeiten der Eltern, Teil dieses starken Teams sein können. 

Herausforderungen für die Nachwuchsmannschaft
Bei den Nachwuchsmannschaften musste man einen gewissen Aderlass hinnehmen. 
Die Devise bei unseren Teams Moskito, Mini-Top, Novizen-Top muss daher leider lau-
ten: Abstieg vermeiden.

Leistungsschwankungen bei der 1. Liga
In der Vorbereitung hat unser 1.-Liga-Team einen durchzogenen Eindruck hinterlas-
sen. Am EZO-Cup konnte das Team nicht wirklich brillieren. Hingegen konnten Siege 
gegen den EHC Chur sowie den EHC Zuchwil nicht unbedingt erwartet werden. Dies 
ist nicht erstaunlich, wenn man bedenkt, dass die PIKES zehn Spieler mit Jahrgang 
1998 und jünger ins Team integrieren möchten. Von den jungen Spielern ist daher 
Geduld und weiterhin grosses Engagement gefragt. 

Das Team würde sich sehr über Ihre Unterstützung bei den nächsten 
Spielen freuen. Die Termine für die Heimspiele der 1. Liga:

Spielplan Qualifi kationsrunde 1. Liga

Datum Zeit Ort Match
Samstag, 23.09.2017 20.00 Uhr EZO PIKES : HC Prättigau-Herrschaft
Samstag, 07.10.2017  17.00 Uhr  EZO PIKES : EC Wil
Samstag, 14.10.2017  17.00 Uhr EZO PIKES : EHC Arosa
Samstag, 28.10.2017  17.00 Uhr  EZO PIKES : EHC Frauenfeld
Mittwoch, 01.11.2017  20.00 Uhr  EZO PIKES : SC Herisau
Samstag, 04.11.2017  17.00 Uhr  EZO PIKES : GDT Bellinzona
Samstag, 25.11.2017 17.00 Uhr EZO PIKES : EHC Uzwil
Samstag, 02.12.2017 17.00 Uhr EZO PIKES : EHC Wetzikon
Mittwoch, 06.12.2017 20.00 Uhr EZO PIKES : SC Weinfelden
Samstag, 16.12.2017 17.00 Uhr EZO PIKES : SC Herisau
Samstag, 20.01.2018 17.00 Uhr EZO PIKES : EHC Arosa
Samstag, 03.02.2018 17.00 Uhr EZO PIKES : EHC Frauenfeld
Samstag, 10.02.2018 17.30 Uhr EZO PIKES : HC Prättigau-Herrschaft

Good News bei den PIKES
Erfreulich ist, dass das FUN-Team nach wie vor einen grossen Spielerbe-
stand aufweist. Zum ersten Mal in der 53-jährigen Vereinsgeschichte kön-
nen die PIKES eine Senioren-Mannschaft für die Meisterschaft anmelden. 
Glückwunsch!

Sie möchten sich bei den PIKES engagieren? Kontaktieren Sie uns 
unverbindlich info@pikes.ch. Weitere Spielpläne unter: www.pikes.ch
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Herausgeberin Stadt Romanshorn
Der Seeblick ist das amtliche Publikationsorgan  
der Stadt Romanshorn, der Primarschulgemeinde 
Romanshorn sowie der Sekundarschulgemeinde  
Romanshorn-Salmsach. 

Erscheint jeden Freitag
Gratis in alle Romanshorner und Salmsacher  
Haushaltungen. Jahresabonnement übrige  
Schweiz: Fr. 100.–. 

Abo-Bestellungen und Mutationen 
Einwohneramt Stadt Romanshorn, Bahnhofstrasse 19, 
8590 Romanshorn, Telefon 058 346 83 00,  
einwohneramt@romanshorn.ch.

Beiträge bis Dienstag, 8 Uhr
Koordinationsstelle Seeblick,  
Sigrid Friedrichs, Telefon 079 793 07 16, 
seeblick@romanshorn.ch. 

Inserate bis Montag, 14 Uhr 
Ströbele Kommunikation,  
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn,  
Telefon 071 466 70 50, Fax 071 466 70 51,  
info@stroebele.ch.

Impressum

vorsichtig optimistisch mit einer Stabilisie-
rung von Fallzahlen und Kosten gerechnet, 
jedoch mit Mehrausgaben durch den Ausbau 
des Regionalverkehrs. Stabil bleiben die Kos-
ten für die allgemeine Verwaltung, dies trotz 
leichtem Bevölkerungszuwachs. Weiteres Op-
timierungspotenzial in den Betrieben ist iden-
tifiziert und soll durch gezielte Massnahmen 
ausgeschöpft werden. Die Personalkosten sind 
leicht rückläufig. 

Steuererhöhung unumgänglich
Das  finanzpolitische Ziel eines ausgegeliche-
nen Haushalts bedingt ein Zusammenspiel 
von Sparmassnahmen und Mehreinnahmen. 
Die oben genannte Entwicklung der gebun-
denen, von Bund und Kanton verordneten 
gesetzlichen Aufträge und Ausgaben droht 
ohne weitere Schritte zu einem strukturellen 
Defizit in der Erfolgsrechnung zu führen. Es 
ist deshalb zur Entlastung des Haushalts eine 
Steuererhöhung um vier auf 76 Prozent not-
wendig. Zwar können Defizite der Erfolgs-
rechnung vorläufig noch vom Eigenkapital, 
unseren «eisernen Reserven», aufgefangen 
werden. Es besteht aber die Gefahr, dass dieses 
in kurzer Zeit ganz aufgebraucht wird, bevor 
künftige Massnahmen zur Haushaltsiche-

rung Wirkung entfalten können. Dann müss-
te wohl gleichzeitig bei den öffentlichen An-
geboten drastisch gespart und der Steuerfuss 
signifikant erhöht werden, was wir möglichst 
vermeiden wollen.

Investitionen von rund fünfeinhalb Millionen 
Franken
Trotz angespannter Finanzlage soll bei der be-
stehenden Infrastruktur ein Investitionsstau 
und späterer Nachholbedarf vermieden wer-
den. So sind etwa für bauliche Anpassungen 
beim Bootshafen, der Feuerwehr, Jugendher-
berge 730’000 Franken und ein Baubeitrag an 
die Sporttrakt-Sanierung der Kantonsschule 
von 150’000 Franken vorgesehen. Beim See-
bad stehen grössere Investitionen an. In einer 
ersten Tranche sind 660’000 Franken für Ge-
bäudesanierungen und eine erste Etappe für 
die Sanierung der Technik eingestellt, über 
die separat abgestimmt wird. Weitere grössere 
Posten sind wie üblich Strassenunterhalt, Neu-
bauten und Parkplätze (930’000 Franken) und 
Kanalisation (750’000 Franken). Die Inves-
titionen für Ortsplanung und Stadtentwick-
lung wurden stark zurückgenommen. Auch 
im Investitionsplan 2018–2022 fokussiert 
der Stadtrat auf Werterhalt und Entwicklung 
bestehender Anlagen und Betriebe. Er wurde 
gegenüber dem aktuellen um 12 Mio. auf 15 

Mio. Franken reduziert. Die Umsetzung sämt-
licher Richtplanprojekte wurde auf einen spä-
teren Zeitpunkt verschoben.
Der Stadtrat hat mit dem vorliegenden Budget 
den Anliegen der Bevölkerung grossmehrheit-
lich Rechnung getragen. Ein erster Schritt in 
die richtige Richtung ist gemacht. Die Errei-
chung des Haushaltgleichgewichts ist aber 
ein langer Weg, der mit Verzicht und höheren 
Beiträgen ausgewogen gestaltet werden soll, 
um die Entwicklung und Qualitäten unserer 
Hafenstadt nicht zu gefährden.   

Stadtrat Romanshorn

Fortsetzung von Seite 1

Seite .................................................. 18

Leserbriefe

Stimmberechtigte entscheiden am 
6. November
Die Budgetgemeindeversammlung findet am 
Montag, 6. November 2017, 19.30 Uhr, in der 
evangelischen Kirche Romanshorn statt. Die 
Kurz- und Langfassungen des Budgets 2018 
sowie der Bericht zur Vernehmlassung zu den 
Haushaltsichernden Massnahmen (HSM) sind 
ab 22. September 2017 auf der Website der 
Stadt Romanshorn (www.romanshorn.ch) auf-
geschaltet und können auch im Gemeindehaus 
am Schalter bezogen werden. Eine Kurzfassung 
des Budgets wird an alle Haushalte versandt. 
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Herr, meine Kräfte sind am Ende,

nimm mich in Deine Hände.

Nach langem Kämpfen und Schmerzen durfte mein Vater, 

Schwiegervater, Opa, Bruder, Onkel und Schwager für 

immer die Augen schliessen.

Hans-Ulrich Vollenweider
9. Januar 1947 bis 7. September 2017

Alexandra mit Familie

Margrit Tischhauser

Max und Joselyn Vollenweider

Daniela mit Familie

Die Abdankung indet im engsten Familienkreis statt.

Wir danken allen, die Hansueli Gutes getan haben.

Traueradresse: 

M. Tischhauser, Freihofstrasse 4, 8406 Winterthur

BAUGESUCHE
Bauherrschaft/Grundeigentümer
Hug Peter, Alte Landstrasse 14, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben 
Sanierung Dach, Einbau Photovoltaik-Solaranlage, Einbau einer  
Wärmepumpe mit Erdwärmesondenbohrung sowie Sanierung  
thermische Solaranlage und Demontage Öltank

Bauparzelle
Alte Landstrasse 14, Parz. Nr. 2108, Zone W2a

Bauherrschaft
Regionales Pflegeheim Romanshorn, Seeblickstrasse 3,  
8590 Romanshorn

Grundeigentümer
Politische Gemeinde Romanshorn, Bahnhofstrasse 19,  
8590 Romanshorn

Bauvorhaben
Pavillon mit Segeltuchdach

Bauparzelle
Seeblickstrasse 3, Parz. Nr. 55, Zone OeB

Bauherrschaft/Grundeigentümer
RINCO ULTRASONICS AG, Industriestrasse 4, 8590 Romanshorn 1

Bauvorhaben
Einbau von 7 Lüftungsklappen in bestehendes Dach

Bauparzelle
Industriestrasse 4, Parz. Nr. 2120, Zone I

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Wohnlich René und Chantal, Wiesenring 19, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben 
Anbau an bestehendes Einfamilienhaus (Vers.-Nr. 2922)

Bauparzelle
Wiesenring 19, Parz. Nr. 3212, Zone W2b

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Messner Helmut und Franziska, Scheibenstrasse 9, 9320 Arbon

Bauvorhaben
Aufstellen eines Gartenhauses

Bauparzelle
Kastaudenstrasse 13, Parz. Nr. 969, Zone W2a

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Egli Urs und Carmen, Reckholdernstrasse 39, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben
Umbau Stall und Erweiterung Wohnraum

Bauparzelle
Reckholdernstrasse 39, Parz. Nr. 699, Zone W2a

Planauflage
vom 22. September 2017 bis 11. Oktober 2017,  
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

Einsprachen
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und begründet 
beim Stadtrat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn, einzureichen.
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Kampagnenstart «Offenheit statt Geheimhaltung»
Die Thurgauer Volksinitiative für transparen-
te Behörden «Offenheit statt Geheimhaltung» 
startet definitiv mit der Unterschriftensamm-
lung. Der Unterschriftsbogen wurde von der 
Staatskanzlei geprüft, und ab 22. Septem-
ber 2017 können Unterschriften gesammelt  
werden. 

Das 14-köpfige Komitee der Initiative star-
tet die Unterschriftensammlung offiziell 
mit einem Event am Freitag, 22. September, 

um 16.30 Uhr vor dem Sämannsbrunnen 
in Frauenfeld. Die Thurgauer Bevölkerung 
erfährt so aus erster Hand, wie sie ihre de-
mokratischen Rechte verbessern kann.  
Mehr zur Initiative unter www.offenstatt-
geheim.ch. 
Staatliches Handeln nimmt in unserem 
Leben einen wichtigen Platz ein. Der Kan-
ton Thurgau ist einer der letzten Kantone, 
welcher noch kein Öffentlichkeitsprinzip 
kennt. Dies soll sich mit der vorliegenden 

Volksinitiative ändern. Das Öffentlich-
keitsprinzip verändert den Informationsan-
spruch gegenüber dem Staat. Es ist zentral 
für das Funktionieren der direkten Demo-
kratie. Informierte Bürgerinnen und Bürger 
treffen bessere Entscheidungen.  

Komitee «Offenheit statt Geheimhaltung», 

Ueli Fisch, Kantonsrat glp Thurgau 

Pumptrack: Eröffnung mit BMX-Junioren-Vize-Europameister
Balancier- und Fahrfähigkeiten werden bald 
grossgeschrieben: Durch dynamisches Be- und 
Entlasten von Vorder- respektive Hinterrad 
kann das Fahrrad auf den Wellen und Kurven – 
ohne zu treten – beschleunigt werden. 

Am Montag, 25. September, wird um 15 Uhr 
der mobile Pumptrack beim Zelglischulhaus 
offiziell eröffnet. Stadträtin Petra Keel wird 
den Startschuss geben, und der amtieren-

de BMX-Junioren-Vize-Europameister Gil 
Brunner wird den Rundkurs als Erster be-
fahren. Während der anschliessenden drei 
Wochen (bis und mit der ersten Herbstferi-
enwoche, also bis zum 15. Oktober) können 
sich Jung und Alt in den Wellen und Steil-
wandkurven erproben. Der Pumptrack wird 
von 8 bis 18 Uhr zugänglich sein – erlaubt 
sind geeignete Fahrgeräte wie Velos, Likeabi-
kes, Trottinette und Kickboards – sowie für 

geübte Fahrerinnen und Fahrer auch Inlines-
kates und Rollbretter. Auf der ganzen Anlage 
besteht unbedingte Helmpflicht. Weitere  
Schutzausrüstung wird empfohlen.
Das Grüne Forum als Organisator freut sich 
auf viele Besucherinnen und Besucher, die ihr 
Fahrvermögen mit Freude und Spass auf dem 
Pumptrack ausprobieren wollen.  

Grünes Forum, Markus Bösch, Präsident

Waffen-Sammelaktion der Kantonspolizei Thurgau

Die Kantonspolizei Thurgau führt nach 2009  
und 2013 zum dritten Mal eine Waffen-Sammel- 
aktion für die Bevölkerung durch. 

Wer zu Hause nicht mehr benötigte Waffen, 
Waffenbestandteile, Munition oder Spreng-
stoffe hat, kann diese kostenlos und unkom-
pliziert abgeben. Anschliessend werden die 
Gegenstände fachgerecht vernichtet. Die Sam-
melaktion findet am 11. November im Feuer-

wehrzentrum Amriswil statt. Von 9 bis 13 Uhr 
nehmen die Spezialisten der Waffenfachstelle 

die Gegenstände in Empfang. Die Erfahrun-
gen der vergangenen Aktionen haben gezeigt, 
dass die Waffen-Sammelaktionen bei der Be-
völkerung beliebt sind und gerne genutzt wer-
den. 2013 kamen beispielsweise über 750 Waf-
fen, knapp 50’000 Schuss Munition und rund 
17 Kilogramm Sprengstoff zusammen.  

Kantonspolizei Thurgau,  

Fachbereich Prävention

Gemeinden & Parteien

Abendandacht: «Farben der Bibel»
Farben haben in der Bibel oft eine symbolische 
Bedeutung und weisen damit auf bestimmte 
Aspekte des Lebens hin. Auch im persönlichen 
Leben können Farben eine wichtige Bedeutung 
haben. Erscheint das Leben «grau in grau», 
fehlen die Farben und also die Lebendigkeit 
und Kreativität. 

In der Abendandacht sind Sie eingeladen, 
sich näher mit der Bedeutung von Farben 
im Leben und im Glauben auseinanderzu-
setzen. Wir feiern gemeinsam das Abend-
mahl, und ein Ritual will dazu einladen, zur 
Ruhe zu kommen und über das eigene Leben 
nachzudenken. Im Anschluss sind alle herz-

lich zu Tee, Kaffee und selbstgebackenem Ku-
chen eingeladen: Donnerstag, 28. September,  
19 Uhr in der evang. Kirche Romanshorn. Das 
Team der Abendandacht freut sich auf Sie.  

Evang. Kirchgemeinde  

Romanshorn-Salmsach, Pfrn. Meret Engel
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Danken für die Ernte – in guten wie in schlechten Zeiten?
Am Erntedanksonntag, 24. September, gibt es 
gleich zwei evangelische Gottesdienste, einen 
in Salmsach und einen in Romanshorn, beide 
jeweils um 9.30 Uhr. 

Erntedank ist ein fröhliches Fest, zu dem die 
Kirchen reich mit Erntegaben geschmückt 
werden. In Romanshorn tun dies die Land-
frauen unter der Leitung von Regina Züllig, 
in Salmsach schmücken die Mitglieder des 
Kirchenchores die Kirche. Anschliessend 
werden die Gaben an ortsansässige Institu-

tionen weitergegeben. Das Thema «Ernte-
dank, in guten wie in schlechten Zeiten?» 
nimmt Pfarrer Ruedi Bertschi in Romans- 
horn auf. Der Musikverein Romanshorn 
wird den Gottesdienst musikalisch beglei-
ten. 
In Salmsach bringen die Religionsschüler- 
innen ihren Dankesbeitrag in den Gottes-
dienst ein, den Pfarrerin Brendler leitet. Der 
Kirchenchor unter der Leitung von Markus 
Meier bringt den Dank musikalisch zum 
Ausdruck, an der Orgel ist Daniel Enge-

li. Die Kollekte ist für die Ostmission be-
stimmt. 
Jeweils im Anschluss an die Gottesdienste 
offerieren wir einen Apéro bzw. in Salmsach 
Kirchenkaffee. 
Wir freuen uns auf ein fröhliches Erntedank-
fest mit vielen Besucherinnen und Besuchern 
in beiden Gottesdiensten.  

Evang. Kirchgemeinde  

Romanshorn-Salmsach,  

Pfrn. Martina Brendler, Pfr. Ruedi Bertschi

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Geld, Tod und Schmerz 
Podiumsdiskussion zur Frage nach dem guten 
Lebensende 

Der Sozialethiker Thomas Wallimann, die 
Pflegefachfrau Brigitta Stahel und die Spital-
seelsorgerin Karin Kaspers-Elekes tauschen 
zu diesem Spannungsfeld Gedanken aus und 
geben Antworten auf die Frage nach Alterna-
tiven zur Kurzschlusslösung der Sterbehilfe.
Thomas Wallimann Sasaki ist langjähriger 

Leiter des KAB-nahen Sozialinstituts «ethik 
22», Brigitta Stahel hat sich als pensionierte 
Pflegefachfrau ganz dem Thema Palliativ- 
pflege gewidmet und ist im Vorstand des 
Vereins Hospizdienst Thurgau, Karin Kas-
pers-Elekes ist in ihrer täglichen Arbeit als 
Spitalseelsorgerin in Münsterlingen mit Be-
troffenen sowie deren Ängsten und Nöten 
konfrontiert. 
Das Podium wird geleitet von Hanspeter 

Heeb, Vize-Präsident der Kath. Arbeitneh-
merbewegung (KAB).

Datum: Donnerstag, 28. September
Zeit: 19.30 bis 21 Uhr
Ort:  Saal der Katholischen Kirch-

gemeinde St.Johannes.  

 

KAB, Hanspeter Heeb

Ein Wort für alle

Zahlreiche Mitglieder von verschiedenen Kir-
chen und Gemeinden in Romanshorn setzten 
am Bettag ein Zeichen. 

Wortwörtlich und konkret nahmen sie in 
einer Prozession gemeinsam den Weg von 
der Alten zur evangelischen Kirche unter 
die Füsse. Unter dem Motto «Ein Wort für 
alle» äusserten sich Gemeindeleiter/in, Pastor 
und Pfarrer an verschiedenen Stationen in 
der Hafenstadt zur Bibel: Es koste etwas und 
es brauche Denkarbeit, dieses Buch und die 
Inhalte der Bibel in die heutige Zeit zu brin-
gen. Die Vielfalt der Auslegungen sei mithin 
gross, aber wesentlich sei es, den Inhalt und 
die Botschaft zu leben – mit Jesus Christus 
als Basis. 
Und nicht zuletzt gelte es, wichtige Worte 
zu behalten und seine eigenen Worte im bi-
blischen Sinn so zu wählen, dass sie das Ge-
genüber stärken und Wohlwollen verbreiten. 

Eingeladen zum Gang durch Romanshorn 
hatte wie in den vorhergehenden Jahren die 
Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen 
mit den Methodisten, Chrischonagemein-

de, FCTchurch sowie der Evangelischen und 
Katholischen Landeskirche.  

Markus Bösch
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Büchertausch  
im Winter

Nach diesem herrlichen Sommer kommen 
nun die gemütlichen Abende, die wir lesend 
in unserem bequemen Sessel verbringen. 
Fehlt dir noch das passende Buch dazu?
Bei unserem Büchertisch wirst du bestimmt 
fündig. Nach dem Motto «bring und nimm» 
treffen wir uns am 5. Oktober ab 19.30 bis ca. 
20.30 Uhr im Restaurant Panem. Bring Bü-
cher mit, die man unbedingt gelesen haben 
muss und von denen du dich trennen willst. 
Vielleicht ist für dich ja etwas Passendes für 
fesselnde Lesestunden dabei.  

Kath. Frauengemeinschaft und  

Gemeinnütziger Frauenverein 

Konzert «Juchzed und Singed»  
von Peter Roth

Der kath. Kirchenchor und der Sängerbund Ro-
manshorn haben sich für das Konzert «Juchzed 
und Singed» zu einem grossen Projektchor zu-
sammengefunden, dem noch weitere Projekt-
sängerinnen und -sänger aus dem Oberthurgau 
zum Mitsingen beigetreten sind. 

Die Probenarbeit läuft zurzeit auf Hochtou-
ren. Das Konzert findet unter der Leitung 
von Roman Lopar am Erntedanksonntag, 
24. September, um 17 Uhr in der kath. Kir-
che Romanshorn statt. 
Das Programm steht ganz im Zeichen von 
Peter Roth, dem charismatischen Toggen-
burger Musiker, Dirigenten und Komponis-
ten. Seine Kompositionen erfreuen seit Jah-
ren Sängerinnen und Sänger sowie Zuhörer 
gleichermassen und sind weit über die Gren-
zen hinaus bekannt. 

Die Toggenburger-Messe hat Peter Roth 
seinem langjährigen Kirchenchor Alt St. 
Johann gewidmet. Das im folkloristischen 
Ton gehaltene Werk umfasst nicht nur das 
komplette Ordinarium, sondern auch Teile 
des Propriums der Liturgie. Die instrumen-
tale Besetzung verspricht toggenburgisch- 
alpenländisches Kolorit.
Der grosse Chor wird begleitet vom 
Romans horner Hackbrettspieler Nicolas  
Senn, einer Appenzeller Streichmusik sowie  
Klarinetten und Orgel. Den Solopart 
singt die Sopranistin Rebekka Maeder.  
Alle sind zum Konzert herzlich ein - 
geladen. 

Kath. Kirchenchor und  

Sängerbund Romanshorn,  

Paul Stark, Präsident

Arbeits- und Besuchstag im  
Naturschutzgebiet Aachmündung

Am Samstag, 30. September 2017, ist das Tor 
des Romanshorner Naturschutzgebiets wieder 
offen.

Der Eingang des Naturschutzgebiets be-
findet sich an der Friedrichshafenerstrasse 
am Ende der Auto-Brücke über die Geleise. 
Freiwillige Helfer sind von 8.30 bis 12.00 
und von 13.30 bis 16.30 Uhr herzlich will-
kommen. Sie können auch nur einen halben 
Tag mithelfen, wie es Ihnen gefällt. Gerne of-
ferieren wir allen Helfern einen Znüni, und 
falls Sie den ganzen Tag mithelfen, auch ein 
Mittagessen.
Wir freuen uns auch über Besucher, die oh-
ne zu arbeiten einfach mal ins Naturschutz-
gebiet reinschauen möchten. In diesem 
Jahr hatten wir seit Langem wieder einmal 
Storchgeburten und konnten ein neues 
Flussseeschwalben-Brutfloss in Betrieb neh-
men. Das Floss wurde zu unserer grossen 
Freude umgehend von Brutpaaren besetzt 
und gut angenommen. Ausserdem wurde 
diesen Frühsommer im Naturschutzgebiet 
ein junges Schottisches Hochlandrind gebo-

ren. Die Rinder sind jeweils vom Frühling bis 
Herbst im Naturschutzgebiet und werden im 
Oktober an ihren Winterstandort gebracht.
Egal, ob Sie helfen oder uns nur besuchen 
möchten: Wir freuen uns auf Sie.
Anmeldung und Auskunft bei Reservatsbe-
treuer Max Hilzinger, Tel. 071 463 45 67.  

Vogel- und Naturschutz Romanshorn

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales
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Turner aus der ganzen Schweiz in Romanshorn

Ab sofort können sich Turnvereine für das 
Thurgauer Kantonalturnfest (TKT) anmelden. 
Das OK rechnet mit 6000 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern. Rechtzeitig zum Anmeldestart  
ist das Unterhaltungsprogramm bekannt.

Seit rund zwei Jahren plant das über 40-köp-
fige OK den grössten Sportanlass im Kanton 
Thurgau. In der Festkarte für die Teilnehmer 
integriert ist die Fahrt mit dem öffentlichen 
Verkehr vom Wohnort nach Romanshorn 
und zurück inklusive Nachtzuschlag. Zu-
dem konnte in Zusammenarbeit mit der 
Hafenstadt Romanshorn ein Eintritt in das 
Romanshorner Seebad integriert werden.
Am Turnfest erwartet die Teilnehmer und 
die rund 20’000 erwarteten Besucherin-
nen und Besucher ein umfangreiches Pro-
gramm. Die Wettkämpfe finden auf dem 
Campus-Areal bei der Kantonsschule in Ro-
manshorn statt. Für die Festivitäten wird die 
Infrastruktur im Seepark erstellt. Dort gibt 
es mit den Lake Rings ein besonderes High-

light. An der Schaukelring-Show zeigen 
Turncracks aus der ganzen Schweiz hochste-
hende Turnübungen mit Abgang direkt in 
den See.

DJ Greg, DJ Letz Fetz, Indigo Partyband, Palm 
Beach Duo
Unterhaltungschef Joel Roth konnte beliebte 
Bands und DJs nach Romanshorn locken. So 
sorgen DJ Greg, DJ Letz Fetz, die Indigo Par-
tyband und das Palm Beach Duo für hoch-
stehende Unterhaltung an beiden Turnfest-
wochenenden. Das TKT findet am 23. und 
24. Juni sowie vom 29. Juni bis 1. Juli in Ro-
manshorn statt. Am 22. Juni feiert der mit-
organisierende Turnverein Romanshorn sein 
150-Jahr-Jubiläum. Als Träger des Turnfests 
figurieren weiter der STV Uttwil und der 
MTV Romanshorn. Weitere Informationen 
gibt es auf www.tkt2018.ch.  

Philipp Gemperle,  

Kommunikation TKT 2018

PUBLIREPORTAGE

Grosse Herbstausstellung und Tag der offenen 

Tür bei der Garage Meier in Egnach

An diesem Wochenende präsentiert sich die Garage Meier, 

Egnach, am Tag der offenen Tür im «neuen Gewand» und 

stellt über 150 Autos der Marken Opel und Mazda zur Schau! 

Tag der offenen Tür 

In den letzten Jahren hat sich die Garage Meier Egnach AG mit vielen 

Neuerungen und Investitionen für die Zukunft gerüstet. Gerne führen 

wir Sie durch unseren modernen Betrieb!

Neu-/Demo- und Jahreswagen zu Top-Konditionen 

Profitieren Sie vom «Rollout» des Mazda CX5 mit Prämien bis zu Fr. 

9800.–! Zudem bieten wir auf vielen Lagerwagen tolle Prämien bis zu 

Fr. 2800.–! Wir haben das Lager grosszügig aufgestockt, damit Sie Ihr 

Wunschauto zu einem günstigen Nettopreis erwerben können. Lernen 

Sie bei einer unverbindlichen Probefahrt die Vorzüge dieser Autos 

kennen.

Reifen und Felgen 

Nur am Ausstellungswochenende schenken wir Ihnen beim Kauf von 

4 Reifen oder Kompletträdern die Autobahn-Vignette 2018! 

Wettbewerbe und vieles mehr

Gewinnen Sie eine von fünf exklusiven «Garage Meier-Uhren».

Lassen Sie Ihr Auto während der Ausstellung für nur fünf Franken 

waschen und geniessen Sie in der Zwischenzeit die offerierte Wurst. 

Beim Kauf eines Waschschlüssels laden wir Ihnen die Hälfte Ihres 

bezahlten Betrages gratis auf Ihren neuen oder bereits bestehenden 

Schlüssel. Ein Besuch an unserer Herbstausstellung lohnt sich be-

stimmt. Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt!

Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Team der Garage Meier
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Filme für die Erde –  
zukunftsweisend und nachhaltig 

Das Festival «Filme für die Erde» ist auch in 
diesem Herbst im Kino Roxy zu Gast – mit sechs 
Filmen, die unter die Haut gehen.

Die jüngeren Besucherinnen und Besucher 
werden fasziniert sein ob der Tier- und Na-
turbilder. Die Jugendlichen werden wohl 
nachdenklich gestimmt, wenn sie die Be-
dingungen der T-Shirt-Näherinnen beinahe 
hautnah erleben. – Und die Erwachsenen 
werden mitgenommen in die Welt der Ur-
wälder auf Land und unter Wasser. Zum 
zweiten Mal wird das schweizweite Festival 
«Filme für die Erde» auch in Romanshorn 
durchgeführt. Insgesamt sind 18 Städte in 
diesen Event für die Umwelt eingebunden.

Ökologie im Fokus
Am Freitag, 22. September, heisst es im Kino 
Roxy sechsmal «Film ab für die Nachhaltig-
keit»: An zwei Vorführungen lassen sich am 
Morgen Primarschülerinnen und Primar-
schüler mitnehmen in die mitunter überra-
schende Welt der Berge mit ihren wilden Tie-
ren. Am Nachmittag sind Oberstufenklassen 
angesprochen vom Film «Sweatshop»: Im 
Fokus stehen die beeindruckenden und 
bedrückenden Herstellungsmethoden der 
Billigkleider. Diese Filme sind geschlossene 
Vorführungen und den Schulen vorbehalten. 
Jedermann zugänglich sind vier Filme, die 
weitere, aktuelle Themen aufgreifen: Um 
12 Uhr wird mit «Death by Design» zum 
Lunchkino eingeladen: Gezeigt werden 
die Auswirkungen der Elektronikindus- 
trie auf Gesundheit und Umwelt. Aus der 
BBC-Dokumentationsreihe «planet Erde» 
wird der Teil «Städte» gezeigt, und wie Tiere 
in Städten einen Lebensraum finden. Bruno 

Mansers Erbe steht im Mittelpunkt von «The 
Borneo Case». Der Film begleitete Aktivisten 
während fünf Jahren und zeigt, wie sie sich 
dank Hartnäckigkeit international Gehör 
verschaffen konnten. Den Abschluss macht 
am Abend «Chasing Coral» um 20 Uhr: 
Spektakuläre Unterwasseraufnahmen zeigen 
den Einfluss des Klimawandels auf unsere 
Ozeane. Vorher wird eine Podiumsdiskus-
sion mit den zwei Umweltpionieren Lukas 
Straumann (Geschäftsführer Bruno Manser 
Fonds) und Heinzpeter Studer (fair fish) live 
übertragen. Der Eintritt zu allen Filmen ist 
dank Sponsoren, örtlicher Institutionen und 
des Engagements des Kino Roxy gratis (Kol-
lekten) – ausser zum Lunchkino, wo man 
sich anmelden muss.  

Markus Bösch

«Filme für die Erde» inspiriert, erstaunt, 
schafft Bewusstsein und berührt!
«Filme für die Erde» ist eine von der UNESCO 
ausgezeichnete Nachhaltigkeits-Initiative, mit 
Sitz in Winterthur und über 400 Mitgliedern, 
politisch und konfessionell neutral, die einen 
Rahmen schafft, mit ausgewählten Filmen 
möglichst viele Menschen zu erreichen, Wissen 
über Nachhaltigkeit weiterzugeben und zum 
Handeln inspiriert.

Geschüttelt – aber nicht berührt
Und die Erde schickt uns Zeichen,
rüttelt uns, wie sie meint, wach.
Doch, wenn wir nur stets erbleichen,
wirkt ihr Weckruf äusserst schwach.
Hurrikans und Gletschersterben,
und das Wetter pubertiert.

Doch es läuft, unweit der Scherben,
Alltagswohlstand wie geschmiert.
Also melken wir sie weiter,
sie, die Erde, die arg schwitzt.
Denn wir werden erst gescheiter,
wenn auch einschlägt, was da blitzt!  

Christoph Sutter

Filmprogramm

Filme für die Erde – 
zukunftsweisende Aspekte der Nachhaltigkeit

Freitag, 22. September | öffentliche Filmveranstal-
tungen | keine Sitzplatzreservation.  
(In Zusammenarbeit mit Markus Bösch und dem Verein 
Vogel- und Naturschutz Romanshorn)

Death by Design – das schmutzige Geheimnis

Freitag, 22. September, um 12.15 Uhr | ab 12.00  
Lunchausgabe; von Sue Williams
Dokumentation | USA 2016 | Originalversion mit d-Unterti-

teln | ab 12 Jahren | 73 Minuten

Planet Erde 2 – Städte

Freitag, 22. September, um 16.00 Uhr; von Sir David 
Attenborough | eine BBC-Dokumentation 
Grossbritannien 2016 | Deutsch | ab 6 Jahren | 60 Minuten

Eintritt kostenlos (Kollekte) 

The Borneo Case – Bruno Manser lebt weiter

Freitag, 22. September, um 18.00 Uhr; von Eric Pau-
ser und Dylan Williams mit Mutang Urud, Clare Rewcastle 
Brown, Lukas Straumann, Peter John Jaban, Bruno Manser 
Schweden 2016 | Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 

6 (10) Jahren | 78 Minuten | Eintritt kostenlos (Kollekte) 

Chasing Coral – das Unterwasser-Mysterium

Freitag, 22. September, um 20.00 Uhr; mit Live-Über- 
tragung der Podiumsdiskussion; von Jeff Orlowski mit 
Richard Vevers, Zackery Rago, Dr. John «Charlie» Veron, 
Trevor Mendelow, Andrew Ackerman
USA 2017 | Originalversion mit d-Untertiteln | ab 12 Jah-

ren | 90 Minuten | Eintritt kostenlos (Kollekte) 

The Hitman's Bodyguard – Leben am Abzug

Samstag, 23. September, um 20.15 Uhr; von Patrick Hug-
hes mit Ryan Reynolds, Salma Hayek, Samuel L. Jackson
USA 2017 | Deutsch | ab 16 Jahren | 111 Minuten 

Bigfoot Junior – Adam findet seinen Vater

Sonntag, 24. September, um 14.30 Uhr; von Bob Bar-
len und Callan Brunker | Animation in 2-D
Belgien 2017 | Deutsch | ab 6 Jahren | 91 Minuten

Western – Verständigung an Europas Rändern

Dienstag, 26. September, um 20.15 Uhr; von Valeska 
Grisebach mit Meinhard Neumann, Reinhardt Wetrek, 
Syuleyman Alilov Letifov
Bulgarien 2017 | Originalversion mit d/f-Untertiteln | 

ab 16 Jahren | 119 Minuten

Mittwoch – Freitag 

27.9., um 20.15 Uhr: «L’Opéra de Paris – ein Blick hinter 
die Kulissen»

28.9., um 20.15 Uhr: «Dunkirk – die Evakuierung am 
Strand von Dünkirchen»

29.9., um 20.15 Uhr: «Hereinspaziert! – Danke für die 
Einladung»
www.kino-roxy.ch
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Baumgartner im Kampf um den Titel

In Amriswil kämpft der Romanshorner Moto- 
crosser um seinen dritten Schweizer Meister-
titel

Nach einer spannenden Saison findet am 
kommenden Wochenende in Amriswil das 
Saisonfinale der Schweizer Meisterschaft 
im Motocross statt. Andy Baumgartner liegt 
aktuell in der Klasse Inter MX Open in Füh-
rung. Nur drei Punkte trennen ihn jedoch 
vom Zweitplatzierten. 
Nach neun Rennveranstaltungen in der gan-
zen Schweiz reist der Tross der Schweizer 
Motocrosser nach Amriswil. Andy Baum-
gartner kämpfte sich nach einem harzigen 
Saisonstart kontinuierlich an die Spitze zu-
rück. Nach seinen Titeln in den Jahren 2015 
bei der MX2-Kategorie und dem Sieg im 
vergangenen Jahr bei der höchsten Kategorie 
Inter MX Open, möchte er dies auch im 2017 
wiederholen.

Kopf-an-Kopf-Rennen
Lange sah es nach einem Zweikampf zwi-
schen den beiden Thurgauer Motocrossern 
Andy Baumgartner und Yves Furlato aus 
Amlikon-Bissegg aus. Dann kam jedoch 
der Franzose Jason Clermont immer stärker 
auf und konnte den Punkterückstand ver-
kürzen. Zum Ende der Saison entwickelt 
sich jetzt ein Zweikampf um den Meisterti-
tel. Baumgartner liegt noch drei Punkte vor 
Clermont. An einem Rennwochenende kön-
nen maximal 50 Punkte gewonnen werden. 
Für Baumgartner bedeutet dies: Er muss 

seinen grössten Konkurrenten in einem der 
beiden Läufe schlagen. Der zweite Thurgau-
er Yves Furlato liegt aktuell auf Rang drei mit 
einem Rückstand von 15 Punkten und kann 
auch noch ein Wort um den Sieg mitreden. 

Der Sonntagnachmittag entscheidet
Baumgartner wird am kommenden Wo-
chenende mit hoffentlich komplett ausge-
heilten Blessuren vom Weltmeisterschafts-
lauf von Frankreich an den Start gehen, 
damit er sein Maximum aus sich und seiner 
KTM herausholen kann. Wer den Romans-
horner in Amriswil anfeuern möchte, kann 

dies am Sonntag tun. Um 10.30 Uhr wird im 
Zeittraining um den Startplatz gefahren. Ein 
guter Platz am Startgatter ist für die Fahrer 
sehr wichtig, da ein guter Start das Rennen 
entscheiden kann. Nach dem Mittag finden 
dann die ersten Rennläufe statt. Um 14 Uhr 
und 17.15 Uhr gilt es für Andy Baumgartner 
ernst. 
Der Fahrer vom KTM Team Swiss wird alles 
daran setzen, seinen französischen Konkur-
renten zu besiegen.  

 

Andy Baumgartner

Kultur, Freizeit, Soziales
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FCR – Das Aus im Schweizer Cup
FC Münsterlingen 1 – FC Romanshorn 1, 11:10. 
War dies ein Spiel auf Biegen und Brechen bei 
Regen und Wind – und ein Penaltyschiessen 
musste den Match entscheiden. 

Der FC Münsterlingen war über die ganze 
Spielzeit die bissigere und kämpferisch bes-
sere Mannschaft. Zwar konnte die Senn-Elf 
den Rückstand immer wieder aufholen. Das 
Spiel endete nach 90 Minuten 3:3. Es ging 
in die Verlängerung und endete nach 120 
Minuten 6:6, wobei der FCR bis zur 119. 
Minute noch mit 6:5 führte. Leider verlor 

unsere Elf dann das Penaltyschiessen mit 
5:4. Somit sind wir im Schweizer Cup schon 
in der zweiten Runde ausgeschieden. Unsere 
Torschützen bis zum 6:6: 5 x Cedric Schenk, 
1 x Fabian Züllig. 
Am nächsten Wochenende geht es in der 
Meisterschaft weiter mit einem Heimspiel 
auf der Weitenzelg: Samstag, 23. Septem-
ber, 17.30 Uhr, FC Romanshorn 1 – FC KF 
Dardania 1. Da muss dringend ein Sieg her, 
um an der Tabellenspitze dranzubleiben. 
Junioren-Vorspiel Cola Liga A. FC Romans- 
horn A – FC Team Rheintal A. Nach dem 

Spiel der ersten Mannschaft um 19.30 Uhr 
spielen unsere Frauen, FC Romanshorn 1 – 
FC Uzwil 1. 
Resultate vom letzten Wochenende: Witten-
bach – Romanshorn 2, 0:1. Mit diesem Sieg 
rückte unsere Zweite auf den dritten Tabel-
lenplatz vor. Frauen 3. Liga: Ein toller Sieg 
in einem guten Spiel: Romanshorn 1 – Thu-
sis-Cazis 2, 5:2. Cola Liga A Romanshorn – 
Gossau 3:5. Jun. B Prom. Chur – Romans- 
horn 2:7. Cola Liga C. Wil – Romanshorn 
0:11.  

FCR, Ueli Nuesch
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Herbstbeilage

SeeblickPlus: Themen-Schwerpunkte

I N  R O M A N S H O R N

HERBST

Modetrends • Die kommende Modesaison wird spannend. Denn kalt 
wird es uns diesen Winter garantiert nicht. Die Trends für Herbst/Win-
ter bieten für jeden Geschmack etwas. Im Zuge des allgegenwärtigen 
Streetwear-Trends sind Daunen-, Steppjacken und -Mäntel allgegenwär-
tig. Cardigans, Longwesten und Mäntel im XXL-Look sind dieses Jahr 
angesagt und lassen sich sowohl über Kleider, wie auch über Hosen und 
Jeans bestens tragen. Die Trendfarben sind kräftig; Rot, Grün und Blau 
kommen ins Spiel, setzen Akzente. Samt und Cord erleben ein Comeback. 
Unterstreichen Sie Ihren persönlichen Look mit raffinierten Kombinatio-
nen. So bleibt keine Zeit für winterliche Tristesse.

Dessous als Accessoires • Träume aus feinen Materialien mit sinnli-
chen Designs, Tüll und Spitzen sind die körperschmückenden Wäschetei-
le für darunter: Dessous in Petrol, Violett- und Pflaumentönen, Anthrazit, 
Blau oder klassischem Rot sind top angesagt. Silberne, kupferfarbene 
und rote Seide mit schwarzer Spitze setzen Akzente in der Dessous-Mode. 
Und das Beste: Auch die bezaubernden Klassiker in Schwarz, Sand und 
Weiss bleiben trendy. 

Basteln und Schreiben • Gemütlich drinnen sitzen und wieder mal 
«Botschaften» von Hand verfassen, oder mit den Kindern hübsche 
Geschenke basteln: Die kühleren Tage laden geradezu ein dafür. Denn 
auch im Zeitalter der elektronischen Mitteilungsmöglichkeiten gibt es 
für Kinder und Eltern kaum etwas Schöneres, als gemeinsam zu basteln 
und der Kreativität freien Lauf zu lassen. Mit persönlichen Botschaften 
bringen wir auch unsere Wertschätzung dem Empfänger gegenüber zum 
Ausdruck. Etwas selbst Geschriebenes, verfasst auf schimmernden Pa-
pieren, ist nicht nur schön, sondern bringt Freude. 

Garten und Balkon • Sommerflorrabatten und Balkonkisten ausräumen 
und die Pflanzenreste kompostieren; Beet auflockern und aufdüngen. 
Jetzt pflanzen, was im Herbst und Frühling blühen soll. Nicht zu ver-
gessen sind Blumenzwiebeln zu setzen, wie Narzissen, Tulpen, Schnee-

glöckchen, Scilla, Muscari etc. Ihr Gärtner hat eine grosse Auswahl und 
berät Sie gern.

Rosen und Stauden • Wenn die letzten Rosen verblüht sind, etwa auf 
Kniehöhe zurückschneiden und nur starke Triebe stehen lassen. Laub 
sauber ausputzen, das beugt gegen Pilzkrankheiten im nächsten Jahr 
vor. Boden lockern, 3–5 cm Kompost oder Mist einstreuen. Mit Tannen-
reisig zudecken, das schützt vor Kälte. 

Kübelplanzen • Bevor die ersten Fröste kommen, ins Treibhaus oder in 
den Wintergarten einräumen oder beim Gärtner zum Überwintern ein-
stellen. Fuchsia, Solanum, Lantana stark zurückschneiden, altes Laub 
entfernen. Auf Schädlinge und Krankheiten kontrollieren, bei Bedarf 
spritzen. Oleander, Oliven, Citrus auslichten und nach Bedarf verjüngen.

Gemüsegarten • Restgemüse abernten, Winter- und Lagergemüse ste-
hen lassen. Schwere Böden mit dem Spaten schollig umgraben, leichtere 
Böden nur mit der Grabgabel einstechen, dann Mist oder Kompost aus-
bringen und verteilen.  

Mit schnellen Schritten zieht der Herbst ins Land. Kalt und grau zwar, aber trotzdem reizvoll. Und wir können uns vielfach freuen. Zum einen 
auf die neue Herbst-/Wintermode – mit dem passenden «Darunter». Denn warm eingepackt lässt es sich gemütlicher durch die Stadt lanieren 
oder einen Streifzug durch den Wald unternehmen. Zum anderen können wir die Abende im warmen Zuhause geniessen, sei es beim Basteln 
mit den Kindern, Briefeschreiben oder Reisepläne schmieden und von Ferien im hohen Norden träumen. Für alles bietet dieser Überblick 
eine Auswahl. Und was im Garten und auf dem Balkon für Herbst und Winter zu beachten ist, dazu geben Gartenprois gerne nützliche Tipps.

Tipps für den Romanshorner Herbst
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Herbstbeilage

Confi serie/Café Köppel AG, Bahnhofstrasse 20, 8590 Romanshorn 

Telefon 071 463 16 52, www.konditorei-koeppel.ch

Der beliebte
Sonntagsbrunch. .

.

Die Herbstmode ist da! 
Ungeniert hereinspaziert... 

Modeschau mit Apéro
FR 29. und DO 5.10.17, 19 h

www.dalmimode.ch

Bahnhofstrasse 9, Romanshorn 

Di - Fr 9 - 12 h, 13.30 - 18.30 h 

Sa 9 - 16 h, Tel. 071 463 33 66

Alleestrasse 33
8590 Romanshorn 
Telefon 071 463 11 73
Telefax 071 463 66 73

3-fache ProBon 
auf das gesamte 

Drogeriesortiment
(Ausnahmen: Gebührenträger, Nettoartikel. Nicht kumulierbar mit anderen Rabatten)

Inserat ausschneiden und mitbringen

ab sofort bis 7. Oktober 2017

Herbstmode,
die anzieht

Fashion Point bietet eine grosse Auswahl an individueller
Mode für den besonderen Stil, von Grösse 36–50. Mit einem
Sortiment, das man nicht überall sieht, sodass auch für Sie be-
stimmt das Passende dabei ist. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Irene Tanner und ihr Team

Alleestrasse 37 · 8590 Romanshorn · Tel. 071 463 45 62

Ein persönlicher Modebummel mit
Beratung zur neuen Herbst-/Winterkollektion

hat seinen besonderen Reiz.

REISEBÜRO AM BAHNHOF AG

CH-8590 ROMANSHORN

TEL +41 +71-46366-06 • FAX -03

E-MAIL info@bodana-travel.ch

Schlittenhundetouren, Rentier-
Exkursionen, Nordlichtsafaris

Schneeferien im hohen Norden! 
JETZT buchen!
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Mode für den besonderen Stil, von Grösse 36–50. Mit einem
Sortiment, das man nicht überall sieht, sodass auch für Sie be-
stimmt das Passende dabei ist. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Irene Tanner und ihr Team

Alleestrasse 37 · 8590 Romanshorn · Tel. 071 463 45 62

Ein persönlicher Modebummel mit
Beratung zur neuen Herbst-/Winterkollektion

hat seinen besonderen Reiz.

SeeblickPlus: Themen-Schwerpunkte

Fashion Point Modetrends Herbst / Winter
Der Sommer ist vorbei. Das ungemütliche 
Herbstwetter kommt. Dem trotzt es sich am 
Schönsten mit den neuen Looks von Fashion 
Point by Irene Tanner in Romanshorn. Hier findet 
sich alles rund um die aktuellen Trends.

Die neue Modesaison wird spannend. Alles ist 
geprägt von Gegensätzen: Strickjacken und 
Oversize-Pullis treffen auf spezielle Jeans, Jupes 
und Kleider in vielen Varianten, mit originellen 
Details in den Grössen 36–50.

Farbenfroh oder eher dezent?
Die Trendfarben im Herbst sind kräftiges Rot von 
Tomate bis Marsala oder verschiedene Blau bis 
Mint, dazu trägt man Schwarz, Anthrazit, Grau, 
Schlamm und Beige. Zusätzlich sind Olive, Rost 
und Puder ebenfalls Trendfarben. Diese Farben 

wecken herbstliche Gefühle und so werden Sie 
zum Blickfang.

Mehr als 27 Jahre am Puls des Modedesigns 
Über 27 Jahre verkauft Irene Tanner in ihrem 
Fashion Point in Romanshorn nicht nur Kleidung, 
sondern den persönlichen Style. Sie vertritt 
Modemarken, die man nicht überall sieht. Neben 
unserer Topqualität ist das Preis-Leistungs-Ver-
hältnis für jedes Budget ein besonderes Merk-
mal. Dazu bringt die Kundenkarte zusätzliche 
Vorteile.

Wir laden Sie gerne zum Schnuppern ein, das bei 
Fashion Point ausdrücklich erwünscht ist.

Irene Tanner und Team  
Fashion Point

Irene Tanner

Alleestrasse 37, 8590 Romanshorn

OMIDA-Beratugswoche 
in der Drogerie Staub 

Aus dem umfassenden Programm der Schüss-
ler-Salze empfehlen wir Ihnen: Schüssler-Salze 
bei Lern- und Konzentrationsschwierigkeiten

Kalium phosphoricum Nr. 5 plus in den praktischen 
Sachets, enthält die Schüssler-Salze Nr. 2, 5, 7 und 22. 

Diese sind bewährt bei übermässiger Belastung, 
Stress und Hektik, aber auch bei Nervosität und 
innerer Anspannung. Kinder unterstützt es beim 
Lernen und fördert die Konzentration in der Schu-
le. Kalium phosphoricum Nr. 5 plus gibt es in einer 
30er-Packung und ist für die ganze Familie geeignet.

Nr. 2 Calcium phosphoricum
Aufbaumittel für Zellen, Zähne und Knochen. Wich-
tiges Mittel für Kinder im Wachstum, unterstützt die 
körperliche und emotionale Entwicklung.

Nr. 5 Kalium phosphoricum
Nerven- und Energiemittel, wird zur körperlichen und 
geistigen Leistungssteigerung eingesetzt. 

Nr. 7 Magnesium phosphoricum
Wirkt beruhigend auf das Nervensystem bei Anspan-
nung, Verkrampfung, Nervosität und Unruhe. Wirkt 
zudem bei Prüfungsangst und allen Arten von Erwar-
tungsängsten.

Nr. 22 Calcium carbonicum
Energiemittel, das bei grosser Erschöpfung einge-
nommen werden kann. 
(Quelle: Erfahrungsmedizin, Walter Käch, Santénatur; 
2017)

Wir freuen uns, Sie über das gesamte Omida-Pro-
gramm, mit all seinen Therapiemöglichkeiten, bera-
ten zu dürfen!

das Team der Drogerie Staub

Alleestrasse 33 

8590 Romansorn

Tel 071 463 11 73

Die neue Kollektion ist eingetroffen.
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Marie Jo & Prima Donna bei Womentrends

Ein wunderschöner Sommer ist zu Ende ge-
gangen, hoffentlich folgt ein genauso schöner 
Herbst. Perfekt, um wieder mal shoppen zu ge-
hen…

Ab sofort sind die Top-Dessous-Labels «Marie 
Jo» und «Prima Donna» bei Womentrends er-
hältlich. Ebenso wird in den kommenden Wochen 
die Marke «Aubade» eingeführt.

Die Dessous-Trendfarben dieser Saison sind 
Petrol, diverse Violett- und Pflaumentöne, An-
thrazit, Blau und klassisches Rot. Silberne, kup-
ferfarbene und rote Seide mit schwarzer Spitze 
ist ebenfalls trendy.
Natürlich ist bei Womentrends auch Unterwä-
sche in Sand, Schwarz und Weiss erhältlich.

Herzliche Einladung zum Apéro:

Donnerstag, 28. September, von 19 bis 22 Uhr
Samstag, 30. September, von 13 bis 16 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

Womentrends Dessous Boutique

Bahnhofstrasse 3, 8590 Romanshorn

Telefon 071 460 10 60

Herbstkomposi-
tionen mit Papier

Bäume und Sträucher wechseln ihr Blätter-
kleid, leichte Nebelschwaden ziehen über 
Feld und Wald. Der Herbst naht mit seinen 
intensiven Farben. Gerne sitzen wir wieder 
drinnen an der Wärme und haben vermehrt 
Zeit für persönliche Botschaften, geschrie-
ben auf schimmerndem Papier: Erhältlich in 
der Print-Lounge von Ströbele. 

So, wie der Herbst in der Natur mit Farbkompo-
sitionen spielt, so hat auch das Print-Lounge-
Team aus der neu ins Sortiment aufgenommenen 
Greenline-Papierkollektion herbstliche Farben 
zusammengestellt, die harmonieren. Sie ins-
pirieren zu kreativem Schreiben, Basteln und 
zu ideenreichen Einladungen. Die Papierserie 
Greenline besticht durch ihre weiche Struktur 
und spiegelt die unterschiedlichen Farbtöne der 
Natur wider. Kraftvoll, zart oder verwaschen und 
diffus. Und das FSC-Label belegt Nachhaltigkeit 
erster Klasse.
Passend dazu wählte das Print-Lounge-Team 
aus der Silky-Kollektion zwei wunderschöne, sei-
dig schimmernde Papiere, die farblich die Aus-
wahl der Greenline-Serie ergänzen. Die Silky-Pa-
piere kommen wegen ihrer seidigen Oberfläche 
optimal zur Geltung.

Papier in schimmernden Farben
Greenline-Papiere kombiniert mit den schim-
mernden Silky ergeben wahrlich beindrucken-
de Kreationen. Beide Kollektionen sind in der 
Print-Lounge in vielen Formaten und Farben er-
hältlich. Und wer es lieber ganz bunt und farbig 
mag, für den steht bei Ströbele die ganze Farb-
palette an trendigen Papieren zur Auswahl.  

Ströbele Kommunikation, Print-Lounge

Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn

www.stroebele.ch, info@stroebele.ch

Wer kennt DALMI MODE nicht? 
Junge Leute sagen, da hat es nichts für uns!  
Ältere entgegnen, da hat es nur Kleider für 
Junge und für Schlanke! Beide liegen falsch. 
Um diese Vorurteile zu beseitigen, lohnt sich 
ein unverbindlicher Besuch bei Dalmi Mode.

neue Mode für die unterschiedlichsten Bedürf-

grosse Grössen werden an der Show präsentiert.

Donnerstag, 5. Oktober, um 19 Uhr sind alle herz-

Die Herbstmode ist da! Endlich kommen kräftige 
Farbtöne wie Rot, Grün und Blau ins Spiel. Auch 
darf man sich freuen auf die warmen, weichen 
Stoffe und Strickteile, die einen in der kühleren 
Jahreszeit schön umschmeicheln.

Dalmi Mode

Bahnhofstrasse 9

8590 Romanshorn

www.dalmimode.ch

Dalmi ist auf

de Kreationen. Beide Kollektionen sind in der 
Print-Lounge in vielen Formaten und Farben er-
hältlich. Und wer es lieber ganz bunt und farbig 
mag, für den steht bei Ströbele die ganze Farb-
palette an trendigen Papieren zur Auswahl.  

Eine gute Möglichkeit bietet die bevorstehende 
Modeschau. Unsere Models präsentieren die 
neue Mode für die unterschiedlichsten Bedürf-
nisse, Stilrichtungen und Altersklassen. Auch 
grosse Grössen werden an der Show präsentiert.

Zur Modeschau am Freitag, 29. September, oder 
Donnerstag, 5. Oktober, um 19 Uhr sind alle herz-
lich willkommen. Die Models zeigen hautnah 
die trendigen Damen- und Herrenkollektionen. 
Gerne verwöhnt Dalmi Mode die Gäste mit einem 
reichhaltigen Apéro und einer tollen Stimmung! 

Täglich treffen Neuheiten ein. Nadine Tschumi 
und das Dalmi-Team freuen sich auf Ihren Be-
such.  

Dalmi Mode

Bahnhofstrasse 9

8590 Romanshorn

www.dalmimode.ch

Dalmi ist auf
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Wie Gartenträume zu Traumgärten werden

Auch das schönste Haus ist nur halb fertig, wenn 
das passende Grün darum herum fehlt. Soll es 
romantisch üppig sein, ein bisschen wild sogar? 
Oder doch eher schlicht und pflegeleicht? Das 
Team von Breitenbach Gartenbau bringt jeden 
Gartentraum auf den Boden. 

Ein schön angelegter Garten ist Balsam für die 
Seele. Bewusst gestaltet, wird er zum Treffpunkt 
und zum Rückzugsort gleichermassen. Pflanzen, 
Wege, Plätze, Mauern und Sitzsteine – die Ge-
staltungsmöglichkeiten sind vielfältig. 

Haus und Garten in Harmonie
Was passt zum Haus? Was passt zum Gelände? 
Was passt zu uns? Das sind Fragen, die sich vie-
le Hausbesitzer stellen. Auch die Frage, wie viel 

Zeit und Arbeit später für den Unterhalt aufge-
wendet werden soll. Die Fachleute der Breiten-
bach Gartenbau GmbH in Romanshorn begleiten 
Hausbesitzer mit viel Know-how und Erfahrung. 
«Im persönlichen Gespräch spürt man die Kun-
denbedürfnisse schnell», erklärt Fredi Breiten-
bach. 

Der Garten als Lebens(t)raum
Durch eine geschickte Zonengestaltung schaf-
fen die Landschaftsgärtner Plätze, die ver-
schiedenen Bedürfnissen gerecht werden. Zum 
Beispiel durch einen Bereich zum Spielen für die 
Kinder und einen geschützten Bereich zum Rück-
zug für die Grossen. In einem Teil steht etwa das 
Naturerlebnis im Mittelpunkt, während in einem 
anderen die Klarheit dominiert. Mit Kreativität 

und Sorgfalt setzen die gelernten Landschafts-
gärtner die Wünsche von Hauseigentümern um. 
Planen, pflanzen, pflegen – die Breitenbach Gar-
tenbau GmbH bietet alles aus einer Hand.  

Breitenbach Gartenbau GmbH

Wiesentalstrasse 14, 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 19 84

www.breitenbach-gartenbau.ch

Schneeferien im hohen Norden sind angesagt – 
jetzt buchen

Schneeferien im hohen Norden erfreuen 
sich zunehmender Beliebtheit. 

Ferien im hohen Norden sind sehr im Trend – 
nicht nur bei uns Schweizern oder Europäern, 
sondern vor allem auch bei Touristen aus dem 
asiatischen Raum. Diese möchten das Erlebnis 
Schnee aber vor allem die Nordlichter mal erle-
ben. Deshalb sind die Unterkünfte in Lappland 
sehr gut ausgelastet.

Um die Nordlichter zu sehen, braucht es aller-
dings auch etwas Glück !

Wenn Wolken den Himmel bedecken, dann sieht 
man sie nicht. Hat man aber Glück, so ist es 
faszinierend! Grüne bis rötliche «Schwaden» 
wummern dann über den Himmel. Und wer es 
sich ganz bequem machen möchte, der wird so-
gar mit dem speziellen «Nordlicht-Alarm-Ser-
vice» des Reiseveranstalters geweckt!

Es gibt auch Nordlicht-Safaris, bei denen man 
geführt auf einen Ausflug geht – meist ausser-

halb der Orte, wo es keine Strassenlaternen 
mehr gibt.

Nicht nur mit Langlaufskiern, auch mit Mo-
tor-Schneescooter, per Hundeschlitten oder 
sogar per Rentier-Schlitten kann man Ausflüge 
machen und die nordischen Landschaften ge-
niessen.

Bequem erreichbar – diesen Winter zum ersten 
Mal mit 8 direkten Flügen aus der Schweiz – 
Rovaniemi, Kittilä, Ruka/Kuusamo in Finnland 

und Tromsø in Norwegen, oder zum Beispiel 
auch Island.

Schauen Sie vorbei, wir beraten Sie gerne.  

Gabi Bruder

Bodana-Travel

Reisebüro am Bahnhof AG

8590 Romanshorn

Tel. +41 71 463 66 06, www.bodanatravel.ch

info@bodanatravel.ch
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Wenn nicht nur Worte und Bilder glänzen
Artoz-Papiere verleihen schönen Ideen einen galanten Auftritt.

Ströbele AG | CH-8590 Romanshorn

Telefon +41 (0)71 466 70 50

www.stroebele.ch

Ströbele, der Erfolgs beschleuniger

Grüne Lebensträume
Breitenbach Gartenbau GmbH
Wiesentalstrasse 14 · 8590 Romanshorn
Fon 071 463 19 84 · Fax 071 463 20 93
info@breitenbach-gartenbau.ch · www.breitenbach-gartenbau.ch
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Tolle Angebote in der Kinderwerkstatt 
Die Spielgruppe Romanshorn bietet wieder die 
lässigen Werkstätten für 3- bis 6-jährige Kin-
der in der Spielgruppe an der Bahnhofstrasse 
von 14 bis 16 Uhr an.

Wer hat Lust, einen kreativen Nachmittag 
mit Spiel, Spass und feinem Zvieri zu ver-
bringen? Unsere Werkstattfrauen haben sich 
wieder ganz tolle Dinge einfallen lassen: 
In der «Herbstzauber Werkstatt» am Mitt-
woch, 4. November, malen wir mit den 
herbstlichen Farben und gestalten verschie-
dene Tiere. Welche Blätterfarbe magst du? 
Zum Thema «Advent» verzieren wir am 
Mittwoch, 15. November, eine Dose mit 
verschiedenen Materialien und machen ein  
Adventsgesteck darin.
Am Mittwoch, 13. Dezember, backen wir 
feine Guetzli und freuen uns auf eine vor-
weihnachtliche Geschichte.
Wir freuen uns auf viele kreative Kinder. 

Für weitere Informationen sowie für Anmel-
dungen besuchen Sie unsere Website: www.
diespielgruppe.ch  

Spielgruppe Romanshorn,  

Isabelle Oppliger

Wortreiche Duelle auf der Bühne

Sie schreiben als Paar über sich und Paare: Sy-
bil Schreiber und Steven Schneider waren aus 
Anlass des 30-Jahr-Jubiläums der Gemeinde-
bibliothek Gäste in der vollbesetzten Primar-
schulaula.

Es passte alles zusammen: Schreiber und 
Schneider redeten und lasen vor. Sandra 
Randegger als Vereinspräsidentin der jubilie-
renden Gemeindebibliothek freute sich, und 
die zahlreichen Besucherinnen und Besucher 
genossen die anderthalbstündige Perfor-
mance mit sichtlichem und lautstarkem Ver- 
gnügen.

Mein Leben als …
Von der ersten Minute an sprach das Vor-
zeige- und Vorlesepaar wohl vielen aus ih-
ren Herzen, wenn Schreiber und Schneider 
fragten: «Wie viel von mir ist in unserem wir 
noch drin?» Ziemlich viel, glaubt man ih-
ren Gesprächen und Kolumnen, die sie am 
Donnerstagabend zum Besten gaben. Zum 

Beispiel, wenn sie sich an die ersten Male 
verschiedenster Couleur erinnern wie die 
ersten, gemeinsamen Sonntagsspaziergänge 
(statt der Autorennen im Fernsehen) oder die 
ersten «Wir-Projekte» – sprich der Anschaf-
fung eines Hometrainers. Schneider verliert 
das Bad als letztes Ruhe- und Leserefugium, 
Schreiber Panik im Flugsimulator – und 
dabei wird viel gelacht über das «deutsche 
Gen», das ganz einfach heisst «Ich kann alles» 
und die gegenübersitzende, schweizerische 
Behäbigkeit. 

… Frau, Mann, Paar und Familie
Seit nunmehr 17 Jahren schreiben sie ge-
meinsam und gegenseitig ihre Kolumnen 
über ihr Leben als Paar, Familie, schlicht 
als Menschen. Und damit treffen sie eben-
so lange die Lachnerven und wohl auch die 
Lebensgeschichten der Besucher. Dass der 
Alltag sich nicht immer so lustig wie auf der 
Bühne zeigt, beschreiben sie dann mit ihren 
Campingferien ohne den dafür notwendi-

gen Heringen oder dem Thema Zärtlichkeit 
und Leidenschaft – wenn eine ungeplante 
Turtelei einem unerwarteten Zahnstocher-
kuss weichen muss: «Und trotzdem bleibt 
unser Paarsein frühlingshaft» – inmitten der 
Gegensätze und all der kleinen und grossen 
Traumatas. Mit einer Kolumne als Zugabe 
wurden Schreiber und Schneider verab-
schiedet.  

Markus Bösch

Voranzeige:
Am Sonntag, 19. November von 9.45 Uhr bis 11 
Uhr, wird die weihnachtliche Puppentheater-
geschichte «Bula, Simo und das Glück» in der 
Aula Rebsamen gespielt! (ab 3 Jahren)

Kultur, Freizeit, Soziales

Ihre Worte sind treffend und treffen wohl manchen 

mitten im Leben: Steven Schneider und Sybil 

Schreiber lasen auf Einladung der  

Gemeindebibliothek (Bild: Markus Bösch).

Kultur, Freizeit, Soziales
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Öppis G’freuts –  
herzlichen Dank

Seit letzter Woche steht sie wieder im Hafen, fast 

am selben Ort, die ausserordentlich vermisste 

Seepegel-Anzeige. Herzlichen Dank an die SBS, 

die dies ermöglichte, und allen Mitstreitern, die 

durch ihr unermüdliches Nachhaken über die Jah-

re Bewegung in die Sache brachten.

Mit dem Seepegel-Rohr ist die Hafenplattform nun 

vollständig. Ich hoffe, dass viele Romanshorner 

sich in diese Ecke des Hafens begeben und sich 

dabei wieder viele angeregte Gespräche mit Mit-

bürgern ergeben.

Herzlichen Dank! You made my week.  

Roland Schläpfer Bachweg 4

Leserbriefe

Betriebserfolg durch verständnisvolles Zusammenarbeiten

Alfred Müller stellte am Mittwoch den Bau- 
unternehmer Hermann Stutz vor: Die Romis-
horner Runde im Museum am Hafen wurde 
zum Jubiläumsanlass des seinerzeitigen Mau-
rer-Geschäftes.

Viele kannten den Unternehmer, der dem 
Baugeschäft den Namen gab, und viele ha-
ben wohl auch mit ihm gebaut. Der heutige 
Verwaltungsratspräsident Alfred Müller 
stellte mit Anekdoten, Dokumenten und 
Bildern den «Patron und Visionär Hermann 
Stutz» vor, und die über hundert Besucher/
innen genossen es sichtlich, mit ihm auf ei-
ne Zeitreise zu gehen: «Vor 140 Jahren hat 
Johann Stutz das Maurer-Geschäft gegrün-
det, damals mit zwei Angestellten. Sein Sohn 
Hermann hat es als Zwanzigjähriger über-
nommen und bereits in den Dreissigerjahren 
zählte der Betrieb 300 Mitarbeiter. Aus jener 
Zeit stammen zahlreiche Bauten, die von In-
novation und Schaffenskraft zeugen. Zum 

Beispiel das Hotel Hecht in St.Gallen, die 
Teigwarenfabrik in Amriswil oder dann in 
Romanshorn die Wäschefabrik Rohrer und 
das Eigenheimquartier oder die Kirche Win-
zelnsberg in Steinebrunn.»

Es braucht alle für den Erfolg
Beeindruckt habe ihn unter anderem ein 
Dokument aus dem Jahr 1943, in dem der 
Chef das «verständnisvolle Zusammen- 
arbeiten der ganzen Betriebsorganisation 
für den Erfolg eines Betriebes verantwort-
lich machte». Bereits damals habe Stutz dies 
als entscheidend erkannt, ganz im Sinn des 
heutigen Mottos «im Team besser werden», 
so Müller. Ein Jahr später sei der Neffe von 
Hermann Stutz, Paul Müller, als Bauingeni-
eur in den Betrieb eingetreten, habe bald eine 
entsprechende AG gegründet, und weitere  
grosse Bauwerke sind entstanden, wie beispiels-
weise die Thurbrücke Eschlikon (notabene die 
erste in der sogenannten Vorspanntechnik),  

der Autofährplatz in Romanshorn oder das 
Firmengebäude Gegauf in Steckborn. Als 
unumstrittener Chef mit Humor und sozi-
alen Kompetenzen habe er immer «das ge-
macht, was er gekonnt habe». «Aus meiner 
Sicht geblieben sind die Verwurzelung in der 
Region, die Verbundenheit innerhalb des 
Personals – und die Innovation: Dazu gehört 
das derzeitige Logistikzentrum in Hatswil, 
das gegen 1400 Baustellen in der Ostschweiz 
bedient und das eine der grössten Fotovol-
taikanlagen der Region sein eigen nennt.» 
Angesprochen auf den Nachwuchs, könne er 
zuversichtlich in die Zukunft blicken, hätte 
die Firma doch keine Mühe, Lehrlinge zu 
finden und auszubilden. Und in Bezug auf 
seine Nachfolge seien gerade erst zwei seiner 
Kinder als Bauingenieure in den Betrieb ein-
gestiegen.  

 

Markus Bösch

Herzlichen Dank!
Meine Benefizveranstaltung zugunsten brasiliani-

scher Strassenkinder ist bereits Geschichte. 

Ich darf auf einen gelungenen und erfolgrei-

chen Abend zurückblicken. Es war für mich eine 

grossartige Erfahrung, wie viel man gemeinsam 

erreichen kann. An dieser Stelle möchte ich mich 

noch einmal ganz herzlich bei allen Mitwirkenden 

und natürlich auch allen Gästen, die so zahlreich 

erschienen sind, bedanken. Ein besonderer Dank 

geht dabei an Lara Hasler, Nadine Tobler, Noa 

Laubi, Miriam Makia, die Sometime Brothers, die 

Tanzgruppe Capoeira und die Pink Pearls unter 

der Leitung von Daniel Rieser, die gemeinsam mit 

mir auf der Bühne dafür gesorgt haben, dass der 

Abend ein voller Erfolg wurde. Insgesamt konnte 

ich so 2100 Franken an die Organisation «with 

open arms» in Brasilien spenden. Eine tolle Leis-

tung, auf die wir stolz sein können.  

Alisha Jüni

Leserbriefe

Wirtschaft

Diverses

Kleinanzeigen Marktplatz

Sehtrainingskurs Ergonomie am PC-Arbeits- 
platz, Schwerpunkt Augen. Montag 2.10.17 

von 19–21 Uhr, Anmeldung/Information 

079 344 37 39 / www.setum.ch

Sehtrainingskurs Augenpause wie entlaste 

ich meine Augen. Montag 25.10.17 von 

19–21 Uhr, Anmeldung/Informationen: 

079 344 37 39 / www.setum.ch
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Romanshorner 
Agenda

Wochenmarkt: Jeden Freitag, 8.00–11.00 Uhr,  

Allee-/Rislenstrasse

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek 

Dienstag 14.00–18.00 Uhr 

Mittwoch 14.00–18.00 Uhr  

Freitag 09.00–11.00, 14.00–18.00 Uhr 

Samstag 09.00–12.00 Uhr

Ausleihzeiten Ludothek 

Dienstag 15.30–17.30 Uhr 

Freitag 15.30–17.30 Uhr 

Samstag  10.00–12.00 Uhr 

Während der Schulferien nur samstags.

Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr

autobau Erlebniswelt: Mittwoch, 16.00–20.00 Uhr, 

Sonntag, 10.00–17.00 Uhr

Locorama: Sonntag, 10.00–17.00 Uhr

Sozialer Flohmarkt: Sternenstrasse 3, 

Freitag, 17.00–19.00 Uhr, und Samstag, 10.00–12.00 Uhr

Dauerausstellung Ludwig Demarmels (1917–1992): 

Öffnungszeiten nach Vereinbarung, Tel. 071 463 18 11,  

Atelier-Galerie Demarmels, Amriswilerstrasse 44

Computeria: 

jeden Montag von 8.45–11.00 Uhr,  

neu in der Jugendherberge, Mehrzweckgebäude,  

Senioren helfen Senioren

Galerie Mayer’s Altem Hallenbad: Kastaudenstrasse 11,  

Ausstellung «Sami Arda – von A bis Z», 15. Sept. bis 8. Okt.  

Galerie offen Freitag: 18.00–20.00 Uhr,   

Samstag: 10.00–14.00 Uhr, Sonntag: 14.00–17.00 Uhr

Filmprogramm: siehe ROXY, S. 9

Freitag, 22. September

–  8.00–22.30 Uhr, Filme für die Erde, Kino Roxy, Markus 

Bösch

–  16.00–17.30 Uhr, Bücherbörse, Annahme: evang. Kirch-

gemeindehaus, Gemeinnütziger Frauenverein 

–  18.00 Uhr,  Abstimmungswochenende, Urnenstandorte/

Gemeindehaus

–  19.30 Uhr,  8up, Jugendraum, B’hofstr. 48, Evang. Kirch-

gemeinde

Samstag, 23. September

Abstimmungswochenende, Urnenstandorte/Gemeindehaus

–  9.30–12.30 Uhr, Bücherbörse, Verkauf, evang. Kirchge-

meindehaus, Gemeinnütziger Frauenverein 

–  17.30 Uhr, FC Romanshorn-KF Dardania St. Gallen, Sport-

anlage Weitenzelg

–  18.30 Uhr, Erntedank-Gottesdienst, kath. Pfarrkirche, 

kath. Pfarrei 

–  20.00 Uhr, Pikes vs. HC Prättigau-Herrschaft, EZO 

Romans horn 

–  20.15 Uhr, Schön&Gut-Mary, Aula Rebsamen,  

Bistro-Komitee

Sonntag, 24. September

Abstimmungswochenende, Urnenstandorte/Gemeindehaus

–  9.30 Uhr, Erntedank-Gottesdienst, evang. Kirche, Evang. 

Kirchgemeinde

–  9.45–13.10 Uhr, Sonntagsbrunch, Hafen,  

SBS Schifffahrt AG

–  10.15 Uhr, Erntedank-Gottesdienst, kath. Pfarrkirche, 

kath. Pfarrei

–  15.00–18.30 Uhr, Handballclub, Kantihalle

–  17.00–18.15 Uhr, Toggenburger-Messe «Juchzed und  

Singed», kath. Kirche, Sängerbund Romanshorn

Montag, 25. September

–  20.00-22.00 Uhr, unter die Haut, Mehrzweckgebäude,  

Samariterverein 

Dienstag, 26. September

–  10.00 Uhr,  Gespräch über der Bibel, evang. Kirchgemein-

dehaus, Evang. Kirchgemeinde

Mittwoch, 27. September

–  12.00 Uhr, Seniorenmittagstisch, evang. Kirchgemeinde-

haus, Evang. Kirchgemeinde

Donnerstag, 28. September

–  14.00 Uhr, Gemeindegebet, evang. Kirchgemeindehaus, 

Evang. Kirchgemeinde

–  14.00–16.00 Uhr, KONTAKT-interkultureller Treff,  

Johannestreff, Hafenstr. 48a, Fachstelle Integration

–  15.00–17.00 Uhr, Knöpflihuus, Bahnhofstr. 29,  

Spielgruppe

–  16.30 Uhr, Fiire mit de Chline, evang. Kirche Romanshorn, 

Evang. Kirchgemeinde 

–   19.00 Uhr, Abendandacht: «Farben der Bibel»,  evang. 

Kirche, Evang. Kirchgemeinde

–  19.30-21.00Uhr, Podiumsdiskussion «Geld, Tod und 

Schmerz», Saal kath. Kirchgemeinde St. Johannes

Freitag, 29. September

–  19.30 Uhr, Teenie, evang. Kirchgemeindehaus, Evang. 

Kirchgemeinde

–  20.30–22.30 Uhr, Carlo Ribaux RG3-Roger Glaus Trio, 

Restaurant Panem, Panem’S Friday Night Music  

22. bis 29. September 2017

MemberPlus – profitieren auch Sie! Freitag, 22. September: 19.30 Uhr, 8up.

Sonntag, 24.September: 9.30 Uhr, Erntedank-
gottesdienst in Salmach mit Pfrn. Martina Brend-
ler; mit Kirchenchor, mit Relischülern und Schüle-
rinnen von Käthi Schait. Anschl. Kirchenkaffee. 
Die Kirche wird vom Kirchenchor geschmückt. 
9.30 Uhr, Erntedankgottesdienst in Romanshorn 
mit Pfr. Ruedi Bertschi; mit Musikverein Romans- 
horn. Mit Kinderhüeti. Anschl. Apéro. Die Land-
frauen schmücken die Kirche.

Mittwoch, 27. September: 12.00 Uhr, Mittags-
tisch für Senioren, Anmeldung: 071 466 00 15. 

Donnerstag, 28. September: 16.30 Uhr, Fiire 
mit de Chliine. 19.00 Uhr, Abendandacht in Ro- 
manshorn mit Pfrn. Meret Engel; mit Abendmahl. 
Anschliessend Tee.

Weitere Angaben: www.evang-romanshorn.ch

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Diverses

Kleinanzeigen Marktplatz

SCHUHREPARATUREN D. Camelia 
Alte Landstrasse 17, 8590 Romanshorn 

Schlüsselservice /Lederreparaturen / Stem-

pel / Gravuren / Messer und Scheren Schleifen. 

Telefon 071 463 10 37

ÖFFNUNGSZEITEN: 
DI–FR, 8–12 & 13.30–18.30 Uhr.

Computer-Hilfe und -Reparatur. Haben Sie 

Probleme mit Ihrem PC oder Notebook? 

Kommen Sie vorbei. Looser PC-Support, 
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn,  

Telefon 071 460 20 55.

Mit viel Spass Englisch lernen in Ro mans-
horn! Anfänger, Auffrischer, Konversation, 

Privatlektionen. See you soon! Call: Kirsi 

Lindqvist, 079 667 20 02.

Herzhafte Mittagsmenüs: Montag–Freitag 

Menü, mit Salat oder Suppe, mit 3dl- 

Getränk und Kaffee: Fr. 18.50. Wir präsen-

tieren voller Stolz unsere neue Wildkarte 

mit frischen Pilzen und herbstlichen Bei-

lagen. Reservationen Tel. 071 463 10 31  

oder besuchen Sie unsere Website 

www.schaefli-romanshorn.ch.

wenn der Compy spinnt! 079 460 07 00

ab sofort mit Einschränkungen wieder offen.
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Haben Sie eine offene 
Lehrstelle 2018?

Mit einem Eintrag in der neuen Beilage «Freie Lehrstellen 

2018» der drei Lokalzeitungen Seeblick, Loki und amris-

wil aktuell erreicht Ihre Suche 15780 Haushaltungen.

Buchen Sie noch heute bei: 

Ströbele Kommunikation, Renate Bachschmied, 

T  079 105 62 19,  renate.bachschmied@stroebele.ch

Hyundai Tucson.

Neu auch als Sondermodell

mit Ausstattungs- und
Preisvorteil
nur solange verfügbar

* 1.7 CRDi 2WD Origo, Listenpreis CHF 25 990.– abzüglich CHF 1500.– Discount, Abb.: 2.0 CRDi 4WD 
136 PS Vertex abzüglich CHF 3000.– Discount ab CHF 35 500.–. Normverbrauch gesamt (1.7 CRDi 
2WD 115 PS | 2.0 CRDi 4WD 136 PS): 4.6 (Benzinäquivalent 5.2) | 5.2 (Benzinäquivalent 5.9) l/100 km, 
CO2-Ausstoss: 119 | 139 g/km, CO2-Ausstoss aus Treibstoffproduktion 20 | 23 g/km, Energieeffizienz-
Kat. C | D. Ø CH CO2: 133 g/km.   –   ** Leasingkonditionen 0.9 %: Listenpreis, Dauer 36 Mte., Zinssatz 
0.9 % (effektiv 0.904%), erste grosse Leasingrate 33 %, Restwert 42 %, Fahrleistung 10 000 km pro 
Jahr, Vollkasko nicht inbegriffen. Keine Leasingvergabe, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten 
führt. Ein Angebot von Hyundai Finance.   –   Bestellungen 1.9. bis 30.9.2017 oder bis auf Widerruf | 
Immatrikulation 1.9. bis 20.10.2017. Angebot nur gültig für selektionierte Lagerfahrzeuge der teilneh-
menden, offiziellen Hyundai-Partner und nicht kumulierbar mit anderen Angeboten.   –   Unverbind-
liche Nettopreisempfehlung, CHF, inkl. 8 % MwSt. 

ab CHF 
24 490.–* 

0.9 % Leasing ab CHF 
204.–/Mt.** 

Jetzt Probefahren. Wir freuen uns auf Sie.

Hyundai Center Romanshorn - Auto 1 AG, Reckholdernstr. 65,                                     

8590 Romanshorn, Telefon +41 71 466 60 40, romanshorn.hyundai.ch

Carlo Ribaux  
  rg3 Roger Glaus Trio

29.09.2017 

Wohnung mit Sicht auf See 

und Sänis. Schöne, geplegte 
Aika-Wohnung in 

9322 Egnach

Helle 3 ½-Zi.-Whg. (78 m2). 
Aika-Wohnung an der 

Romanshornerstrasse 122 
per 1.10.2017 oder nach 
Vereinb. zu vermieten. 

Grosse 360°-Dachterrasse 
mit See- und Bergsicht, neue 
Küche, modernes  Bad/WC, 

Laminat, zusätzl. kleiner 
Abstellraum. 

Miete Fr. 1200.– + NK Fr. 180.–
Tel. 076 440 33 22 * www.brasserie-romanshorn.ch

Haushaltshilfe gesucht
Wir (Paar) suchen per Ende November eine vertrauenswürdige und 
zuverlässige Fachperson (hauswirtschaftlicher Jahreskurs o. ä.), 
die unser Haus in Uttwil ein-, bei Bedarf auch zweimal pro Woche 
reinigt und Wäsche bügelt. Referenzen erwünscht. Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf (079 372 50 01).

«Die Scheinreform löst das 

Hauptproblem nicht und will einen 

AHV-Ausbau auf dem Buckel der 

jungen Generation. Ein NEIN macht 

den Weg frei für eine echte Reform.»

Hermann Hess, Nationalrat FDP

www.generationenallianz.ch

Ab 20. September 2017 verwöhnen wir Sie wieder mit 

köstlichen Wildgerichten. In unserem Restaurant mit 

Blick auf den Bodensee können Sie Ihr Menü in einer 

gemütlichen Atmosphäre geniessen.

Wir freuen uns auf Sie!

Sami Debbabi

und das Inseli-Team

Telefon 071 466 88 88

www.hotelinseli.ch

info@hotelinseli.ch

Wildzeit


